
5. Beiblatt 15. Juni 1955 

der Abg. i r 0 k e c b, S t a m p j e r, R 0 sen bel' ger und 
Genossen 

, an den Bundesminister tur ~andel und Wiederaufbau, 
betreffend Ausschluß der .Arbeitnehmervertreter von den Idnisteriellen 
Besprechungen über die Ablßse des so,enan~ten Deutsohen Eigentums. 

-.-.-.-
Vor kurzem hielt der Herr Bundesminister tUr Handel und Wiederauf­

bau mit Spitteuvertre~ern von Gewerbe. und Industrie Bespreohungen über die 
Jrage der Ablöse für das sogenannte Deutsche Bigentum ab, Uber Qie in der 
amtliohen "Wiener Zeituns~beriChtet wurde. Eine Zuziehung von Vertretern 
der Arbeiterkammern wurde vom llerrn Bundesminister mit der Begründung ab­
gelehnt, daß er nur Jene IntereasenY'ertreter eingeladen habe. an deren 
Stellungnahme er unmittelbar interessiert se1. 

»1e unterzeichneten Abseordneten erblicken in dieser Vorgangsweise 
eine Brii/:lkierung Jene" großen Gruppe des ~sterreiohisohen Volkes, deren 
Interessen durch die Arbeiterkammern vertreten werden. Das Bundesministerium 
für Handel und Wiederaufbau ist keineswegs nur dazu berufen, die Interessen 
der. Großindustrie Zu vertreten, sondern sollte auf seinem Sao'hgebiet immer 
im Ge8amtinteress~ des ijsterreiobiaohen Volkes handeln. Es wird von den 
antragenden Abgeordneten Ulit tiefem Bedauern vermerkt, daß der Herr :Bundes­
minister nur an der Stellungnahme der Inclustrie unmittelbar interessiert 
1st. Es ist jedooh in diese. lalle dem Herrn Bundesminister keinesfalls 

freigestellt. welche Interessanvertret'l.lngen er um ihre Stellu.ngnahme er-' 
sucht. Die Arbeiterkammer ist der Handels~ammer durch Gesetz völlig gleich­
gestellt und ausdrüoklich dazu berUfen, in Fragen der Wirtschaftspolitik 
die Interessen der Arbeitnebmer zu vertreten. Es kann' daher mit Reoht auch 

vom Herrn lundesm1nister für Handel und Wiederaufbau verlangt werden, daß 
er auch die .Arbe! t.erkaWl1er einlädt t zu derartigen 'ragen ihre Stellungnahme 
abzugeben und gleioh6eatell t mitzuberaten, 

Die unterzeiohneten Abgeordneten riohten daher an den Herrn Bu.ndes­
'mini.ter für Handel und Wiederaufbau die nachstehende 

A nt r , g ,. 

Ist der Herr Bundes~n18ter bereit, in Zukunft zu derartigen :Be­
ratungen die Interessenvertreter der Arbeitnehmer ebenfalls einzuladen und 
dieee vom irgebn~s der bisherigen Beratungen zu informieren? -.-.-.- ..... 
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